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2023 
 
1. Bücher: 
 
– Karl Rahner, Ostern: Es hat alles schon begonnen, gut zu werden. Hg. v. Andreas R. Batlogg 

u. Peter Suchla. Ostfildern: Grünewald 2023 (89 S.). 
– Karl Rahner, Gott erfahren – wie soll das gehen? Hg. v. Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. 

Ostfildern: Grünewald 20923 (94 S.) 
 
2. Artikel / Kommentare: 
 
– „Nicht den Mut verlieren, Neues wagen“ [Redaktion: Als vor 60 Jahren das Zweite Vatika-

nische Konzil begann, ahnte noch niemand, dass dies zum größten Neuaufbruch der Kirche 
in der Neuzeit führen würde. Ein Gespräch mit dem Theologen und Konzils-Experten P. 
Andreas R. Batlogg SJ über ungehobene Potentiale und offene Fragen], in: miteinander. 
Zeitschrift des Canisiuswerkes [Wien] 94 (2023/1-2), 14-15. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Radikal glauben, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 4, 
22.01.2023, 25. 

– [Michaelsbund-Podcast:] Wie der Glaube stützt, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 4, 
22.01.2023, 28. 

– Österreichische Bischöfe: Gelungene Visite im Vatikan, in: Herder Korrespondenz 77 
(2023/2) 11-12. 

– Halb leer oder halb voll?, in: Monatsanzeiger Februar 2023, St. Michael (München). 
– (zus. mit Peter Suchla:) „Und  bv die Erde bewegt sich doch!“ Einführung der Herausgeber, 

in: Karl Rahner, Ostern: Es hat alles schon begonnen, gut zu werden, 7-29. 
– (zus. mit Peter Suchla:) Zu den Textquellen, in: Karl Rahner, Ostern: Es hat alles schon 

begonnen, gut zu werden, 81-89. 
– [Interview:] Christentum ist eine Tat-Sache: Ich muss es leben! [Redaktion: Der österrei-

chische Theologe, Jesuit und ehemalige Chefredakteur der „Stimmen der Zeit“ Andreas 
Batlogg referiert am 3. März im Bildungshaus St. Hippolyt zum Thema „Aus dem Konzil 
geboren“. Weiters leitet er am 4. März einen spirituellen Tag zum Thema „Jesus begegnen 
und entdecken“ (ausgebucht). „Kirche bunt“ bat ihn zum Interview], in: Kirche bunt. St. 
Pöltner Kirchenzeitung, Nr. 9, 26.02.2023, 6-7. 

– Gespür für den Augenblick [Redaktion: „Pope 10: Vor genau zehn Jahren, am 13. März 
2013, wurde der argentinische Jesuit Jorge Mario Bergoglio zum Papst gewählt und gab 
sich den Namen Franziskus. Er steuert die Kirche durch die schwerste Krise seit Jahrhun-
derten und berührt die Menschen in aller Welt. Wir feiern Papst Franziskus – mit 10 Mo-
menten aus 10 Jahren], in: Christ in der Gegenwart 75 (2023/10) 13. 

– Pontifex, der Zeichen setzt [Redaktion: Vor zehn Jahren: Die Wahl von Jorge Mario Ber-
goglio am 13. März 2013 zum Bischof von Rom war eine Überraschung. Franziskus‘ Pon-
tifikat erwies sich in vielerlei Hinsicht als ebenso neu wie uneindeutig], in: Die Furche 
(Wien), Nr. 10, 09.03.2023, 10-11. 

– [Interview:] Mehr als ein Stilwechsel [Redaktion: Papst Franziskus setzt starke Zeichen. 
Seit zehn Jahren stößt sein unkonventioneller Stil auf Kritik, anderen gefällt die erfri-
schende Art. Doch in Europa wächst die Ungeduld, denn handfeste innerkirchliche Refor-
men sind noch ausgeblieben. Papst-Kenner und Jesuit Andreas R. Batlogg zieht ein ge-
mischt-positives Resümee über die ersten zehn Jahre des Pontifikats], in: Tiroler Sonntag. 
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Kirchenzeitung der Diözese Innsbruck, Nr. 10, 09.03.2023, 6-7; KirchenBlatt. Katholische 
Kirche Vorarlberg, Nr. 10, 09.03.2023, 10-11; Kirchenzeitung Diözese Linz, 09.03.2023, 
10-11; Martinus. Kirchenzeitung Diözese Eisenstadt, Nr. 10, 12.03.2023, 8-9. 

– „Er ist ein Reformpapst – trotzdem“ [Interview mit Claudia Möllers: Jesuit Batlogg zur 
Wahl von Franziskus vor 10 Jahren], in: Münchner Merkur, 10.03.2023, 11. 

– Ein Rufer in der Wüste [Redaktion: Zehn Jahre ist Papst Franziskus im Amt. Gedanken zu 
einem Papst, der es den Gläubigen nicht immer leicht macht – und doch Wichtiges anstößt], 
in: Christ in der Gegenwart 75 (2023/11) 3. 

– Er hat die Kirche jesuanischer gemacht [Interview mit Gerd Henghuber über zehn Jahre 
Papst Franziskus], in: www.jesuiten.org, freigeschaltet am 10.03.2023. 

– Bewegung in die Kirche gebracht. Zehn Jahre Papst Franziskus. Eine Analyse, in: Münch-
ner Kirchenzeitung, Nr. 11, 12.03.2023, 17-18. 

– Seit zehn Jahren wirbelt er die Kirche auf: Papst Franziskus [Redaktion: Andreas R. Batlogg 
ist Jesuit – so wie Franziskus, der heute vor zehn Jahren zum Papst gewählt wurde. Im 
Folgenden erklärt er, warum er seinen Mitbruder – noch immer – für einen echten Reformer 
hält], in: www.feinschwarz.net (Theologisches Feuilleton), freigeschaltet am 13.03.2023. 

– „Er lässt sich nicht instrumentalisieren“ [Redaktion: Seit zehn Jahren ist Franziskus nun 
Papst. Seine jesuitische Prägung ist für die Amtsführung entscheidend, sagt Pater Andreas 
Batlogg. Seine Unberechenbarkeit für Kritiker wie Befürworter habe viel mit der Ordens-
spiritualität zu tun. Interview mit Mathias Peter], in: www.domradio.de (Köln), freigeschal-
tet am 13.03.2023. 

– Wie viel Seiten hat die Wahrheit? Georg Gänswein stellt sein neues Buch in München vor 
– und schaut darin vor allem auf sein Leben, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 12, 
19.03.2023, 19. 

– Zehn Jahre Papst Franziskus, in: KirchenBrief Kath. Pfarrverband Solln, St. Ansgar – St. 
Johann Baptist, Ostern 2023, [2]. 

– „Mister Stimmen der Zeit“. Der Jesuit Wolfgang Seibel wird am 3. Mai 95 Jahre alt, in: 
Münchner Kirchenzeitung, Nr. 18, 30.04.2023, 13. 

– Wenn der Flieder blüht … werde ich schlagartig um fünfzig Jahre jünger!, in: Monatsan-
zeiger Mai 2023, St. Michael (München). 

– Wann gibt es neue Kardinäle? [Redaktion: Die Zahl der Papstwähler fällt bis Ende 2023 auf 
unter 120. Nun ist Papst Franziskus gefragt], in: Christ in der Gegenwart 75 (2023/22) 6. 

– Mario Adorfs Glaubensbekenntnis [Redaktion: Tragen wir Christen die Freude der Guten 
Nachricht genug nach außen? Was auf der Suche nach Gott helfen kann], in: Christ in der 
Gegenwart 75 (2023/24) 5. 

– Gesund werden – sich heilen lassen. Leben mit einer Diagnose, die das Leben verändert, in: 
Te Deum. Das Stundengebet im Alltag (Maria Laach), Juli 2023, 345-349. 

– Bis auf Weiteres … [Redaktion: „Don Giorgio“, der „George Clooney des Vatikans“ muss 
gehen: Auf explizite Anweisung des Papstes kehrt Erzbischof Georg Gänswein, Privatsek-
retär Benedikts XVI. und Präfekt des Päpstlichen Hauses, nach Deutschland zurück], in: 
Die Furche (Wien), Nr. 25, 22.06.2023, 10. 

– Päpstliche Personalien: Bestellt Franziskus sein Feld? [Redaktion: Der neue Chef der obers-
ten Glaubensbehörde, Victor Manuel Fernández, denkt und schreibt wie der Papst], in: 
Christ in der Gegenwart 75 (2023/28) 4. 

– Der „Fall Lintner“ oder: Kampf um Rom [Redaktion: Das Veto des Vatikans gegen die 
Wahl des Südtiroler Moraltheologen Martin M. Lintner zum Dekan der Hochschule Brixen 
offenbart das (intrigante) Ringen um den Kurs der Kirche. Ein Gastkommentar], in: Die 
Furche (Wien), Nr. 28, 13.07.2023, 15. 

– Mensch Prantl! [Redaktion: Der streitbare Autor stellt in der Buchhandlung Michaelsbund 
sein neues Buch vor], in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 29, 16.07.2023, 3. 
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– Glaube braucht Erfahrung. Anton Zeilinger: Physik und Mystik, in: Christ in der Gegen-
wart 75 (2023/30) 2. 

– Atmen nicht vergessen [Redaktion: Ruhe zu finden und durchzuatmen, fällt dem Menschen 
zunehmend schwer. Ein tiefer Blick ins Evangelium kann helfen] in: Christ in der Gegen-
wart 75 (2023/32) 17. 

– Kirche – trotz des Untergangs [Redaktion: „Notre-Dame brennt und das Christentum er-
lischt“: Andrea Riccardi, Historiker und Mitgrüder der Gemeinschaft Sant’Egidio, die auch 
als Friedensvermittlerin Großes leistete, äußert sich zur Krise seiner Kirche. Eine propheti-
sche Rede], in: Die Furche (Wien), Nr. 34, 24.08.2023, 9. 

– (zus. mit Peter Suchla:) „Warum Gott keinen Holzhammer benutzt“. Einführung der Her-
ausgeber, in: Karl Rahner, Gott erfahren – wie soll das gehen?, 7-26. 

– (zus. mit Peter Suchla:) Zu den Textquellen, in: Karl Rahner, Gott erfahren – wie soll das 
gehen?, 84-94. 

– Ein autobiographisches Kalendarium. Heribert Prantl als schreibender Prediger, in: Münch-
ner Kirchenzeitung, Nr. 36, 03.09.2023, 12-13. 

– Ein Antitoxin wider die permanente Schlechtmacherei [Schwerpunktthema: „Gute Nach-
richten“], in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 37, 10.09.2023, 2. 

– Gratulation an den Erzbischof [Redaktion: Am 21. September feiert Kardinal Reinhard 
Marx seinen 70. Geburtstag], in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 38, 17.09.2023, 13. 

– Bei Zeiten [Redaktion: Mit seinem neuen Gedichtband zeigt sich Wihelm Bruners als 
sprachversierter Gottessucher], in: Christ in der Gegenwart 75 (2023/39) 5. 

– Wie geht kollektive Wahrheitsfindung? [Redaktion: Am 4. Oktober tagt in Rom die erste 
Session der Weltsynode – erstmals mit stimmberechtigten Frauen. Wende- oder Kipppunkt 
in der katholischen Kirchen? Man sollte dieser Synode und den Synodalen etwas zutrauen!], 
in: Die Furche (Wien), Nr. 39, 28.09.2023, 2. 

 
3. Rezensionen: 
 
– Rez. Josef Andreas Jungmann, Die Frohbotschaft und unsere Glaubensverkündigung. Neu eingeleitet v. 

Rudolf Pacik, in: ThpQ 171 (2023) 202-205. 
– Rez. Hans Urs von Balthasar, Texte zum ignatianischen Exerzitienbuch, in: EuA 99 (2023) 234. 
– Rez. Anselm Grün – Rosemarie Egger, Lieber Bruder, was sagen Sie dazu? Anselm Grün antwortet auf Fragen 

von Rosemarie Egger, in: EuA 99 (2023) 234 f. 
– Rez. Dominik Burkard – Joachim Bürkle (Hg.), Konzil in der Perspektive. Heribert Schauf und sein Tagebuch 

zum II. Vatikanum (1960–1965), in: ThGl 113 (2023) 270-271. 
– Rez. Andrea Riccardi, Die Kirche brennt. Krise und Zukunft des Christentums, in: Die Furche, 24.08.2023, 

9. 
– Rez. Hernán Rojas, „Wohin, Herr, willst du mich bringen?“ Eine Theologie der Berufung im Gespräch mit 

Karl Rahner, in: ZTP 145 (2023) 486-488. 
 
 
2022 
 
1. Bücher: 
 
– Karl Rahner, Jesus nachfolgen – anders als gedacht. Hg. v. Andreas R. Batlogg u. Peter 

Suchla. Ostfildern: Grünewald 2022 (77 S.). 
– Karl Rahner, Würde mir Gott fehlen? Hg. v. Andreas R. Batlogg u. Peter Suchla. Ostfildern: 

Grünewald 2022 (88 S.). 
– Aus dem Konzil geboren. Wie das II. Vatikanische Konzil der Kirche den Weg in die Zu-

kunft weisen kann. Innsbruck: Tyrolia 2022 (224 S.). 
– Karl Rahner, Von der stillen Weihnacht unseres Herzens. Hg. v. Andreas R. Batlogg u. 

Peter Suchla. Ostfildern: Grünewald 2022 (79 S.), 3. Auflage. 
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2. Artikel / Kommentare: 
 
– Erich Przywara S.J., el „influencer“ invisible, in: Manresa. Revista espiritualidad ignaciana 

94 (2022) no. 370, 91-95. 
– Ein „cooler Typ“ im Mönchsgewand [Redaktion: Wenn sich ein Ordensmann wie der Be-

nediktiner Nikodemus Schnabel unter #FragEinenMönch auf die Kommunikationsweise 
der Social Media einlässt, muss er kurz und peppig antworten. Das Ergebnis gibt es jetzt 
auch in Buchform], in: Die Furche (Wien), Nr. 1, 05.01.2022, 9. – Nachdruck in: Klerus-
blatt 102 (2022) 36-37. 

– 1977 ermordet, 2022 selig [Redaktion: Er wurde 1977, mit Mesner und Ministrant, in El 
Salvador ermordet und war Beispiel für den Märtyrerbischof Óscar Romero. Am 22. Jänner 
wird Rutilio Grande SJ seliggesprochen], in: Die Furche (Wien), Nr. 3, 20. 1. 2022, 9. 

– Romeros Freund [Redaktion: Der 1977 in El Salvador ermordete Befreiungstheologe 
Rutilio Grande wird am 22. Januar seliggesprochen, zusammen mit seinen Begleitern und 
dem Franziskaner Cosma Spessotto. Glaube und Gerechtigkeit ließen sich für sie nicht tren-
nen], in: Christ in der Gegenwart 74 (2022/4) 5. 

– [Kommentar:] Das Münchner Gutachten: Bilanz des Schreckens. Die Öffentlichkeit hat die 
Entschuldigungen von Bischöfen satt. Korpsgeist und der Institutionenschutz haben sexu-
ellen Missbrauch begünstigt, Ist die Kirche lernfähig? in: Der Standard (Wien), 25. 1. 2022, 
31 (Online-Publikation: www.derstandard.at/story/2000132792637/das-muenchner-gut-
achten-bilanz-des-schreckens). 

– [Kommentar zum Münchner Gutachten:] „Verantwortung ist konkret“, in: Münchner Kir-
chenzeitung, Nr. 5, 30.01.2022, 7. 

– „Ob ich das noch erlebe?“, in: Philippa Rath – Burkhard Hose (Hg.), Frauen ins Amt! Män-
ner der Kirche solidarisieren sich. Freiburg 2022, 26-28. 

– (zus. mit Peter Suchla:) Nachfolge jenseits frommer Klischees, in: Karl Rahner, Jesus nach-
folgen – anders als gedacht, 7-23. 

– (zus. mit Peter Suchla:) Zu den Textquellen, in: Karl Rahner, Jesus nachfolgen – anders als 
gedacht, 67-77. 

– Erich Przywara. Die Theologie kann sich von ihm „zu ihrem Segen erschrecken lassen“, in: 
Internationale Katholische Zeitschrift „Communio“ 51 (2022) 109-113. 

– Seliger Alfred Delp? [Redaktion: Er war ein Glaubenszeuge und hatte prophetische Züge. 
Seine Diagnosen zu Zeit und Kirche sind gerade heute aktuell. Vor diesem Hintergrund 
verwundert es, dass der große Jesuit Alfred Delp (1907–1945) nach wie vor kein offizieller 
Seliger ist. Hat sein Orden Mühe mit ihm? Eine persönliche Annäherung.], in: Christ in der 
Gegenwart 74 (2022/6) 18. 

– Seit 100 Jahre wieder: Jesuiten in Sankt Michael (1921–2021), in: Archiv der Zentraleuro-
päischen Provinz der Jesuiten (Hg.), 100 Jahre Jesuiten an St. Michael in München. Bear-
beitet v. Clemens Brodkorb u. Niccolo Steiner (Kleine Schriften aus dem Archiv der Zent-
raleuropäischen Provinz der Jesuiten 7). München 2022, 3-9. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] In Sack und Asche herumgehen (müssen), in: Münchner 
Kirchenzeitung, Nr. 10, 06.03.2022, 27. 

– „Auskotzete“. Wer jetzt (noch) um Vertrauen für die Kirche wirbt, macht sich fast lächer-
lich: Das „System“ erodiert. Vom Leiden und Verzweifeln – und dennoch Hoffen!, in: 
Christ in der Gegenwart 74 (2022/11) 4. 

– Missionarische Bekehrung [Redaktion: 2013 wurde Franziskus zum Papst gewählt, weil 
viele Kardinäle auf eine Kurienreform drängten. Neun Jahre dauerte es, bis diese da war: 
Praedicate Evangelium ist ein großer Wurf], in: Die Furche (Wien), Nr. 13, 24.03.2022, 9. 
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– Ich finde Karl Rahner gut … weil er über das Gebet als Hilfe in einer Weise spricht, die 
inspiriert statt ein schlechtes Gewissen zu machen, in: Katholische SonntagsZeitung (Augs-
burg), Nr. 12, 26./27.03.2022, 12. 

– Wenn Jesus schwierig wird ... So kennen wir Jesus, und so lieben wir ihn: barmherzig und 
verständnisvoll, gütig und verzeihend, segnend und heilend, in: Katholisches Sonntagsblatt. 
Das Magazin für die Diözese Rottenburg-Stuttgart, Nr. 14 / 03.04.2022, 10-13. 

– Wenn Jesus schwierig wird (1): Der harmlose Jesus. Seine Nähe heilte, sein Körper war wie 
göttliche Medizin, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, Nr. 14, 03.04.2022, 32-33. 

– „Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben“. Jesus – und sein Wahrheitsanspruch, in: 
Impulse. Magazin der Pfarrei St. Johann Baptist Gröbenzell. Ostern 2022 („Nichts als die 
Wahrheit“), 10-11. 

– Jesusbuch mit Tiefgang: „Jesus einfach um den Hals fallen“. Interview mit Stefan Krontha-
ler und Stefan Hauser, in: Der Sonntag (Wien), 10.04.2022, 4-5. 

– Wenn Jesus schwierig wird (2): Der brutale Jesus. „Es ist gefährlich, Jesus nahe zu sein, 
brandgefährlich“, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese Rottenburg-
Stuttgart, Nr. 15, 10.04.2022, 30-31. 

– Wenn Jesus schwierig wird (3): Der lernende Jesus. „Alle deine Kinder sind Schüler des 
herrn, und groß ist der Friede …“, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die 
Diözese Rottenburg-Stuttgart, Nr. 16, 17.04.2022, 34-35. 

– Nichts lässt sich „wegostern“, aber … Auferstehung erinnern und Auferstehung feiern, 
heißt gerade nicht: Schwamm drüber!, in: Christ in der Gegenwart 74 (2022/17) 4. 

– Wenn Jesus schwierig wird (4): Der entstellte Jesus. Am Ende der Geschichte wird Jesus 
uns alle – überraschen, in: Katholisches Sonntagsblatt. Das Magazin für die Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart, Nr. 17, 24.04.2022, 33-34. 

– [Impuls:] Österliche Menschen (werden), in: Monatsanzeiger Mai 2022, St. Michael (Mün-
chen). 

– Kardinalzahlen. Papst ernennt 21 neue Kardinäle [Redaktion: Am 27. August bekommt das 
Kardinalskollegium Zuwachs. Die jüngsten Ernennungen von Papst Franziskus zeigen: Die 
künftigen Papstwähler werden jünger und internationaler], in: Christ in der Gegenwart 74 
(2022/23) 18. 

– [Kolumne „Glaube im Alltag“:] Fronleichnam als „katholische Heerschau“ oder „barocke 
Machtdemonstration“ – das ist vorbei, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 25, 19.06.2022, 
27. 

– „Das Konzil wird geknebelt“ [Redaktion: Papst Franziskus hat zehn Chefredakteur(inn)en 
aus dem Umfeld der Jesuiten ein ausführliches Interview gegeben. Aufschlussreiche, mit-
unter auch verstörende Aussagen des gegenwärtigen Pontifex], in: Die Furche (Wien), Nr. 
25, 23.06.2022, 12. 

– Inspiration für Ignatius: García Jiménez de Cisneros (1455–1510) [Redaktion: Die berühm-
ten Exerzitien des Ignatius von Loyola sind nicht vom Himmel gefallen. Eine seiner Vorla-
gen liegt jetzt auf Deutsch vor], in: Christ in der Gegenwart 74 (2022/26) 5. 

– Papst Franziskus und seine Vision: Synodalität als der Weg der Kirche im 21. Jahrhundert, 
in: Paul M. Zulehner – Peter Neuner – Anna Hennersperger (Hg.), Synodalisierung. Eine 
Zerreißprobe für die katholische Weltkirche? Expertinnen und Experten aus aller Welt be-
ziehen Stellung. Ostfildern 2022, 31-50. 

– Gibt es ein „Passwort“ für mein Leben? Nachgefragt bei Guardini, Luther – und Paulus, in: 
Gotthold Knecht (Hg.), Erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht. Dankesschrift 
für Jürgen Moltmann zu seinem 96. Geburtstag. Nürtingen 2022, 106-111 [= Nachdruck 
aus: Rosemarie Egger (Hg.), Wir Freigelassenen der Schöpfung? Aachen 2021, 171-180]. 
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– Von den Bildern zum Programm: Papst Franziskus und Corona, in: Katholische Erwachse-
nenbildung im Erzbistum Bamberg e.V. (Hg.), Mit Zuversicht aus der Krise. Wie Corona 
unser Leben, unsere Gesellschaft und die Theologie verändert. Würzburg 2022, 69-86. 

– Chefsache. Papstbesuch in Kanada, in: Christ in der Gegenwart 74 (2022/30) 2. 
– „Unterscheidung der Geister“: Ignatianische Erfahrung und Konzeption. Oder: Was die Kir-

che von einem Jesuitenpapst lernen kann, in: Erbe und Auftrag 98 (2022) 258-268. 
– Genug davon? Der Papst warb in Kanada um Versöhnung. Doch immer noch sind vermeint-

lich Sensible zu unsensibel – auch hierzulande, in: Christ in der Gegenwart 74 (2022/32) 
3. 

– Mystik ist möglich! Das Credo des Schweizer Jesuiten Niklaus Brantschen – Beten und 
glauben: interreligiös, weltoffen, in: Die Furche (Wien), Nr. 32, 11.08.2022, 9. 

– Verkünder der (Glaubens-)Freude: Papst Franziskus, in: Theologisch-praktische Quartal-
schrift 170 (2022) 254-261. 

– (zus. mit Peter Suchla:) Geht es auch ohne Gott?, in: Karl Rahner, Würde mir Gott fehlen?, 
7-31. 

– (zus. mit Peter Suchla:) Zu den Textquellen, in: Karl Rahner, Würde mir Gott fehlen?, 79-
88. 

– Glaubenszweifel, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 35, 28.08.2022, 4. 
– Kirchenaustritt: Bleiben oder gehen? [Redaktion: Pater Batlogg erklärt, warum man sich 

diesen Schrittt genau überlegen sollte], in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 35, 28.08.2022, 
23. 

– Seliger 33-Tage-Papst [Redaktion: Am 4. September spricht Papst Franziskus in Rom einen 
seiner Vorgänger, den Kurzzeit-Pontifex Johannes Paul I., selig], in: Die Furche (Wien), 
Nr. 35, 01.09.2022, 10. 

– GmbH: „Gesellschaft mit begründeter Hoffnung“, in: Jesuiten. Informationen der Jesuiten 
in Zentraleuropa an unserer Freunde und Förderer 73 (2022) H. 3, 7. 

– Zurück in die Zukunft. Vor 60 Jahren startete das Zweite Vatikanische Konzil. Es hat die 
Kirche revolutioniert, doch seine Feinde sagen, es habe die katholische Kirche zerstört. Was 
ist damals geschehen?, in: Christ & Welt, Nr. 41, 06.10.2022, 5. 

– Aufbruch zu einer neuen Kirche. Brauchen wir ein Drittes Vatikanum, sechzig Jahre, nach-
dem das Zweite Vatikanische Konzil am 11. Oktober 1962 eröffnet wurde?, in: Christ in 
der Gegenwart (2022/41) 2. 

– [Interview:] Viel ungehobenes Potential [Redaktion: Jesuitenpater Andreas Batlogg hat ein 
neues Buch zum Zweiten Vatikanischen Konzil verfasst], in: Münchner Kirchenzeitung, 
Nr. 41, 09.10.2022, 30. 

– Kultur der Angst. Machtmissbrauch in der Kirche [Redaktion: 50 Zeugnisse „heilloser 
Macht“ haben Thomas Hanstein, Hiltrud und Peter Schönheit zusammengetragen. Keine 
leichte Lektüre für unseren Rezensenten], in: Christ in der Gegenwart (2022/42) 7. 

– [Impuls:] Kommt noch was?, in: Monatsanzeiger November 2022, St. Michael (München). 
– Gemeinsam unterwegs. Wie sich die katholische Kirche als Weggemeinschaft verstehen 

lässt, in: Münchner Kirchenzeitung, Nr. 47, 20.11.2022, 2-3. 
– „Was soll ich dir tun?“ Weiß ich, was ich will – und was Gott mir tun soll?, in: Pfarrblatt 

Dompfarre St. Stephan [Wien] 77 (2022) Nr. 3 | Weihnachten 2022, 13. 
– Barmherzigkeit, die uns Papst Franziskus zumutet, in: Rosemarie Egger (Hg.), Wo Gott ist 

deine Barmherzigkeit in dieser Welt? Aachen 2022, 161-163. 
– Über sich hinausgewachsen. [Redaktion: Der Jesuit Markus Inama schreibt in einem neuen 

Buch über seinen Weg in den Orden. Ein Mitbruder stellt den „lässigen Typen“ vor, der 
mehr als Sozialarbeit mit Jugendlichen in Wien und mit Kinder in Sofia aufzuweisen hat], 
in: Die Furche (Wien), Nr. 51/52, 22.12.2022, 21. 

– Aufbruch oder Abbruch? Sechzig Jahre Zweites Vatikanisches Konzil, in: Klerusblatt 102 
(2022) 372-377. 
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3. Rezensionen: 
 
– Rez. Nikodemus Schnabel – Sascha Hellen, #FragEinenMönch. 100 Fragen (und unzensierte Antworten), in: 

Die Furche, 05.01.2022, 9. 
– Rez. Eva-Maria Faber, Finden, um zu suchen. Der philosophisch-theologische Weg von Erich Przywara, in: 

IKaZ 51 (2022) 109-113. 
– Rez. García Jiménez de Cisneros, Exerzitien des geistlichen Lebens. Exercitatorio de la vida spiritual. 

Übersetzt und eingeleitet v. Stephan Hecht, in: CiG 74 (2022/26) 5. 
– Rez. Niklaus Brantschen, Gottlos beten. Eine spirituelle Wegsuche, in: Die Furche, 11.08.2022, 9. 
– Rez. Massimo Borghesi, Papst Franziskus. Sein Denken, seine Theologie, in: ZTP 144 (2022) 437-440. 
– Rez. Thomas Hanstein – Hiltrud Schönheit – Peter Schönheit (Hg.), Heillose Macht. Von der Kultur der Angst 

im kirchlichen Dienst, in: CiG 74 (2022/42) 7. 
– Rez. Wilhelm Achleitner – Alois Halbmayr – Heinrich Schmidinger (Hg.), Zur Freiheit befreit. Gottfried 

Bachl und seine Gottesgeschichten, in: ThpQ 170 (2022) 435-437. 
– Rez. Walter Kardinal Kasper, Erneuerung aus dem Ursprung, in: EuA 98 (2022) 473. 
– Rez. Alois Joh. Buch – Josef Freitag (Hg.), Ausbildung und Dienst künftiger Priester, in: Klerusblatt 102 

(2022) 341-342. 
– Rez. Markus Inama, Einen Atemzug über mich hinaus. Mein Weg zu den Jesuiten und in die Sozialarbeit, in: 

Die Furche, 22.12.2022, 21. 
– David Zettl, Ein letztes Aufbäumen des Antimodernismus? Die Enzyklika „Humani generis“ und ihr 

theologiegeschichtlicher Kontext, in: RQ 117 (2022) 303-306. 


